Max Lässer und Überlandorchester
Überländler ist eine hin- und mitreissende Auseinandersetzung mit den musikalischen Traditionen der Schweiz. Der Begriff «Überländler» bringt auf den Punkt, worum es Max Lässer und seinem Überlandorchester geht: Durch den Einbezug der mannigfaltigen Einflüsse der letzten vierzig Jahre Populärmusik werden die Grenzen unserer traditionellen Musik überschritten. Es entsteht eine neue Art von Schweizer Tanzmusik, die sich zwar ganz klar und unüberhörbar zur Musik unseres Alpenraums bekennt, die gleichzeitig aber auch neue harmonische und rhythmische Elemente mit einbezieht, die auf innovative, kreative und vor allem auch lustvolle Weise ein buchstäblich unerhörtes Hörerlebnis schaffen. Bemerkenswert ist die Zusammenstellung des Überlandorchesters. Unter den Beteiligten sind einige bekannte Musiker, die zu den Pionieren der neuen Schweizer Volksmusik gehören und das Phänomen wesentlich mit begründet und geprägt haben. Dazu gehören Markus Flückiger am Schwyzerörgeli wie auch die grenzüber-schreitenden Klangkünstler Töbi Tobler am Hackbrett und Anton Bruhin an der Maultrommel.
